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Niederschrift 
 
über die 6. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Olderup  
am 1. Dezember 2014 in Gasthof Erichsen in Horstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20.10 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Thomas Carstensen 
2. Gemeindevertreterin Inke Clausen, 
3. Gemeindevertreterin Lydia Dau-Hein 
4. Gemeindevertreter Hans-Christian Domeyer 
5. Gemeindevertreter Carl-Johannes Lorenzen 
6. Gemeindevertreter Frank Petersen 
7. Gemeindevertreter Arne Schwerin 
8. Gemeindevertreter Hans-Niko Sterner 
9. Gemeindevertreter Thomas Thiesen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ralf Thomsen, Amt Nordsee-Treene, Schriftführer 
sowie 7 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Thomas Carstensen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Olderup. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben. Der Gemeindevertretung Olderup ist beschlussfähig.  
Auf Antrag vom Bürgermeister wird der alte TOP 7 Beschluss über den Verkauf von 4 Bau-
plätzen im nicht öffentlichen Teil abgehandelt und einstimmig wie aufgeführt geändert. Auf 
Antrag von Frank Petersen wird ein TOP „Beratung und Beschlussfassung über die Beteili-
gung von Olderuper Bürger bei erstmaliger Neuerrichtung von Windkraftanlagen“ in der 
nächsten Sitzung der Gemeindevertretung einstimmig mit aufgenommen.  
 
Tagesordnung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 17.9.2014 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2015 
7. Beschluss über Aufstellungsabsicht B-Plan zur Wohnbebauung 
 
Nicht öffentlich 

8. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 
Der Gemeindewehrführer M. Cardel berichtet, dass es jetzt erforderlich ist, im Feuerwehr-
gebäude einen Telefonanschluss und ein Faxgerät vorzuhalten. 
Bei einer Feuerwehrübung wurde festgestellt, dass der Erste-Hilfe Koffer keine Gültigkeit 

mehr hat und erneuert werden muss. Einstimmig wird dem Wehrführer mitgeteilt, dass ein 
neuer Koffer bestellt werden soll. Der Koffer wird ca. 250 € - 300 € kosten. 
Die Wehrführer der Osterdörfer haben sich für eine interne Überprüfung des Kindergar-
tens in Olderup getroffen. Bemängelt wurde, dass der westliche Gruppenraum im OG im 
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Falle eines Brandes im Vorraum nicht mehr zugänglich ist. Der Bürgermeister erklärt, dass 
die Umbaumaßnahme vom Kreis, Brandschutzabteilung, abgenommen wurden. Um die Kin-
der gefahrlos aus dem Gruppenraum zu bergen, wurde angeregt an dem westlichen Giebel 
auf dem Carport die Dachfläche zu verstärken oder in der südlichen Dachfläche ein Velux-
balkonfenster einzubauen. 
Der Bürgermeister wird den Sachverhalt mit der Brandschutzabteilung des Kreises bespre-
chen. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 17.9.2014       
 
Thomas Thiesen fragt nach, ob bereits mit der Gemeinde Arlewatt über die Anpassung des 
Vereinszuschusses gesprochen wurde. Bürgermeister Carstensen erklärt, dass er kurz die-
ses Thema angesprochen hat, aber noch nicht abschließend. Es soll in der nächsten Bür-
germeisterrunde mit den Osterdörfern beraten werden. Unabhängig von dem Ergebnis aus 
der Bürgermeisterrunde ist für die nächste GV-Sitzung der Tagesordnungspunkt Beratung 
und Beschlussfassung über die Vereinszuschüsse mit aufzunehmen.  
Im Top 13 , Grundstückskaufverträge Baugebiet ist R. Hein in D. Hein zu ändern.  
Die Gemeindevertreter ändern ihr Protokoll handschriftlich, anschließend wird die Nieder-
schrift einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 

 Bei der Feuerwehr stehen Neuwahlen an. Der jetzige Gemeindewehrführer stellt sich zur 

Wiederwahl. Die erforderlichen technischen Einrichtungen, Telefonanschluss und Faxge-
rät im Gerätehaus werden angeschafft. 

 Im Kindergarten ist das Leitungs- und Brauchwasser auf Befall von Legionellen getestet 

worden. Es ergab keine Beanstandung. 

 Es wurde ein Antrag auf Errichtung einer WKA auf vorhandenem Standort gestellt. Es 

wird nun der städtebaulicher Vertrag ausgearbeitet und den Betreibern zur Unterschrift 
vorgelegt. 

 Die Hauptversammlung der Jugendfeuerwehr hat am 28.11.2014 stattgefunden. Es ist 

immer wieder sehr positiv zu sehen, wie die Jugendlichen ihre Sitzung eigenständig lei-
ten und durchführen. Der gesamte Vorstand wurde wiedergewählt. Zum Jugendfeuer-
wehrfahrzeug gibt es noch keinen weiteren Sachstand. 

 Der Zuwendungsbescheid für die Maßnahme Neubau der Skater- und Boule-Bahn ist 

erteilt worden.  
Gesamte förderfähige Kosten :   31.700 € 

Zuschuss 17.500 € 

 Die Baugrundstücke im Baugebiet sind vermessen worden. 

 Für den Schulkostenausgleich unserer 11 Kinder sind an die Gemeinde Mildstedt ca. 
13.300 € / Jahr zu zahlen. 

 Zurzeit wohnen 62 Asylbewerber/innen im Amtsgebiet, ca. 40 weitere werden noch 

erwartet. Für die Asylbewerber werden noch dringend Wohnungen, Möbel und vor allem 
für die Kinderspielzeug benötigt. 

 Für den 14.12.2014 wird von der Gemeinde das Seniorenadventskaffee ausgerichtet. 

Die Veranstaltung findet in der Arlewatter Sporthalle statt. 

 Die BBNG Gesellschafterversammlung ist gewesen. Rückläufer der geänderten Ver-

träge waren sehr gut. Jetzt können wieder neue Gesellschafter mit aufgenommen wer-
den. 

 Die Gemeinden sind jetzt verpflichtet, einen jährlichen Bericht über den Eingang von 
Spenden aufzustellen. Die Gemeinde hat 2014 keine Spenden erhalten. 
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 Zum aktuellen Anlass des Vorganges „Gaschke, gestundete Steuern eines Augenarztes 
aus Kiel“ ist ein neuer Erlass zum Eilentscheidungsrecht des Bürgermeisters erlassen 

worden. 

 Momentan gibt es Ärger mit dem Leuchtmittel der Straßenbeleuchtung. Die Leistung 

wird über die  Gewährleistung geregelt. 

 Die Betriebskosten der Krippenplätze werden mit einem Zuschuss in Höhe von 2.580 € 

nach Konexität an die Gemeinde ausgeglichen. 

 Die Überprüfung der Spielplätze ist erfolgt, es wurden keine wesentlichen Mängel fest-

gestellt. 

 Der Friedhofsausschuss hat getagt, der Unterschuss wird aus der Rücklage finanziert. 

 
 
4. Bericht der Ausschüsse       

 
Von der Kindergartenausschusssitzung berichtet Inke Clausen, dass der Parkplatz erwei-
tert wird. Die Kosten in Höhe von 5.500 € werden über den Kindergartenhaushalt abgewi-
ckelt. Die Umbaumaßnahmen sind außer einigen Kleinigkeiten komplett abgeschlossen. Ein 
neuer Vorstand ist im Förderverein gewählt worden. Zur Unterstützung ist eine neue SPA für 
vormittags eingestellt worden. Zurzeit besuchen den Kindergarten insgesamt 55 Kinder, da-
von aus Olderup 18, aus Arlewatt 9, aus Horstedt 25 und 3 auswärtige Kinder. 
 
Hans–Christan Domeyer berichtet, dass am 4.12.2014 die nächste Wasserverbandssit-
zung stattfinden wird. Falls noch Themen in der Versammlung besprochen werden sollen, 

bittet er um Information. 
 
Thomas Carstensen berichtet vom Schulverband, dass für die Frühbetreuung „Betreuung 

vor 8:00 Uhr“ eine Mutter gefunden wurde, die die Betreuung bei Abrechnung nach Stunden-
lohn übernimmt. Zweidrittel der Kosten sind von den Eltern zu zahlen, die das Angebot an-
nehmen. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 
Thomas Thiesen fragt nach, wie die Kosten für die Liquiditätsstütze des Amtes im Zuge 
des Breitbandausbaus geregelt sind. Bürgermeister Carstensen erläutert, dass das Amt 
einen Betrag in Höhe von 134 € pro Einwohner an die BBNG zahlt. Die Auszahlung erfolgt 
nach Baufortschritt und wird als zinsloses Darlehen zur Verfügung gestellt.  
 
 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2015       

 
Der Entwurf des Haushalts wird von Bürgermeister Carstensen erläutert. Dabei sieht der 
Ergebnisplan Erträge von 724.400 € und Aufwendungen von 785.500 € vor. Der Jahres-

fehlbetrag beträgt 61.100 €. Die einzelnen Produktbereiche sind erläutert. 
Der Finanzplan sieht Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 699.300 € und 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 708.700 € sowie Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit von 104.000 € und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 
43.700 € vor.  
Es werden festgesetzt, der Gesamtbetrag der Kredite   auf 0 € 

der Gesamtbetrag der Verpflichtungserm.  auf 0 € 
    der Gesamtbetrag der Kassenkredite  auf 0 € 
    die Gesamtzahl der ausgew. Stellen  auf 0,0 Stellen. 
Die Hebesätze für die Realsteuern wie folgt festgesetzt: 
    Grundsteuer A     280 % 
    Grundsteuer B     290 % 
    Gewerbesteuer     340 % 
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Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürger-
meisterin ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 h Gemeindeordnung 
erteilen kann, beträgt 1.500 €. Die Genehmigung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fäl-
len als erteilt. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haushaltssatzung. 
 
 
7. Beschluss über Aufstellungsabsicht B-Plan zur Wohnbebauung       

 
Bürgermeister Carstensen berichtet, dass er bereits in einem Vorgespräch mit dem Kreis, 
Planungsabteilung, die Möglichkeiten für die Ausweisung von neuen Bauplätzen geklärt hat. 
Die Gemeinde kann gemäß Regionalplan bis 2025 noch 6 Bauplätze ausweisen. Zunächst 
ist eine Potenzialanalyse durchzuführen, d.h. eine Darstellung, dass die vorhandenen Baulü-
cken innerhalb der Gemeinde für Bauplätze nicht zur Verfügung stehen. 
Mögliche Flächen für ein Baugebiet: 

- Nördliche Erschließung von Norderwech 
- Nördliche Erschließung von Gröne Wech 

Bis zur nächsten Sitzung wird der Bürgermeister mit den beiden Landeigentümer über den 
möglichen Erwerb sprechen. 
Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass der Bürgermeister die Freigabe 
erhält, ein Planungsbüro zu beauftragen. Das Planungsbüro soll eine Grobplanung der bei-
den Möglichkeiten ausarbeiten. 
 
 
Die Öffentlichkeit ist auf Beschluss der Gemeindevertretung zu T0P 13 ausgeschlos-
sen worden, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohles oder berechtigte Inte-
ressen Einzelner es erfordern. 
Nicht öffentlich 

 
8. Personal- und Grundstücksangelegenheiten       

 
……… 
 
 
 
Nachdem der Bürgermeister die Öffentlichkeit wieder hergestellt und die gefassten Be-
schlüsse bekannt gegeben hat, bedankt er sich bei allen Anwesenden für die rege Teilnah-
me und schließt damit die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeister    Schriftführer 


